
Veranstalter
DRK-Schwesternschaft Krefeld e.V. 
in Kooperation mit dem Berufsverband
Kinderkrankenpflege Deutschland BeKD e.V.

Veranstaltungsort
Krefelder Rennbahn
Gastronomie und Dienstleistungen GmbH
An der Rennbahn 8
47800 Krefeld

Teilnahmebeitrag
Einzelanmeldungen	 Mitglieder DRK/BeKD e.V.	   100 €
Einzelanmeldungen 	 Nichtmitglieder		    110 €
Schüler/innen					         50 €
Gruppenanmeldungen, mind. 5 Personen		      80 €
„Frühbucher“ bis zum 31.08.2015			       80 €
Tageskasse					       120 €

Es erfolgt keine separate Rechnungsstellung!
Das Anmeldeformular liegt diesem Schreiben bei oder Sie 
finden es auf unserer Internetseite unter
www.drk-schwesternschaft-kr.de/krefelder_kinderkranken-
pflegetag.html

Anmeldung/Information
Silke Seiffert
DRK-Schwesternschaft Krefeld e.V.
Hohenzollernstr. 91 
47799 Krefeld
Tel:	 02151 58 97 12 / 0
Fax:	 02151 58 97 39
EMail	 seiffert@drk-schwesternschaft-kr.de

Beteiligte Institutionen

5. Krefelder Tag der
Kinderkrankenpflege
am 21.11.2015

Das
  besondere
               Kind

Kinder mit Zerebralparese

Für die Teilnahme erhalten Sie

8 Fortbildungspunkte!

Anfahrt mit dem Auto:
A 57, Ausfahrt Krefeld-Gartenstadt, 4te Ampel links,
Parkplätze vor der Rennbahn



Grußwort Programm

 9.00 -   9.30 Uhr	  Empfang und Begrüßung

		   Karin Meincke, DRK-Schwesternschaft Krefeld e.V.

		   Prof. Dr. med. Tim Niehues, HELIOS Klinikum Krefeld

		   Elfriede Zoller, 2. Vorsitzende des BeKD e.V.

 9.30 - 10.00 Uhr	  Die Zerebralparese – ein Überblick 

		   Ätiologie, Klinik, Komplikationen und 		

		   Therapiemöglichkeiten

		   Frau Dr. med. Gabriele Fischer 

10.00 - 10.45 Uhr	 Kinderorthopädie bei Zerebralparese

		   Operative Therapieoptionen –

		   Was ändert sich?		    		

	   	  Dr.med. Björn-Christian Vehse

10.45 - 11.15 Uhr	 Pause

11.15 - 12.00 Uhr	 Welche sozialrechtlichen Möglichkeiten 		

	   	  und Ansprüche hat das besondere Kind?		

		   Dr. Roland Uphoff

12.00 - 12.30 Uhr	 Wir werden ein Versorgungsteam:  

		   Hilfsmittel, Beratung und Versorgung		

		   praktisch betrachtet.		

		   Herr Dirk Brehm

12.30 - 13.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 - 14.00 Uhr	 Verleihung Prof. Dr. Kosenow Preis

		   Karin Meincke, DRK-Schwesternschaft Krefeld e.V.

14.00 - 14.30 Uhr	 Therapeutische Möglichkeiten in der 		

		   neuropädiatrischen Reha

		   Dr. med. Ulf Hustedt

14.30 - 15.00 Uhr	 Pflegerische Betreuung in der Reha

		   Frau Nadine Lachmann

15.00 - 15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.30 - 16.00 Uhr	 Das Vojtaprinzip in der Behandlung

		   zerebralparetischer Kinder		

		   Frau Ute Westerfeld

16.00 - 16.15 Uhr	 Das Netzwerk Cerebralparese e.V. 

		   Vorstellung und Ziele des Vereins

		   Dr.med. Björn-Christian Vehse

16.15 - 16.45 Uhr	 Abschlussplenum

Referenten

Herr Dirk Brehm
Medizinprodukteberater, Rehatechniker
Fachrichtung Kinder-Reha und Sonderbau
Rehateam West Krefeld

Frau Dr. med. Gabriele Fischer 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Oberärztin Sozialpädiatrisches Zentrum
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
HELIOS Klinikum Krefeld 

Herr Dr. med. Ulf Hustedt
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin
SP Neuropädiatrie
Chefarzt Neuropädiatrische Rehabilitation
HELIOS Klinik Holthausen

Frau Nadine Lachmann
Kinderkrankenschwester
Stationsleitung 
HELIOS Klinik Holthausen 

Herr Prof. Dr. med. Tim Niehues
Klinikdirektor Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
HELIOS Klinikum Krefeld

Herr Dr. Roland Uphoff
Fachanwalt für Medizinrecht
Geburtsschadensrecht, Master of Medicine,
Ethics and Law, Bonn 

Herr Dr. med. Björn-Christian Vehse
Leitender Arzt Kinderorthopädie
DRK-Kinderklinik Siegen

Frau Ute Westerfeld
Physiotherapeutin
DRK-Kinderklinik Siegen
Vojta-Lehrtherapeutin IVG e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

bereits zum 5. Mal jährt sich in diesem Jahr der Krefelder Tag 
der Kinderkrankenpflege – ein kleines Jubiläum. Dank Ihrer re-
gen Teilnahme in den vorangegangenen Jahren, hat sich der 
Kinderkrankenpflegetag in Krefeld etabliert. 

Das Gebiet der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege ist so 
umfassend, dass es unmöglich scheint, die Kompetenzen für 
die professionelle Pflege von Kindern und Jugendlichen in ei-
ner 3jährigen generalistischen Ausbildung zu erwerben. Frau 
Zoller, vom Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland 
e.V., wird uns in bewährter Tradition berufspolitisch auch zu 
diesem Thema auf den neuesten Stand bringen. 

Die Vielfalt wird auch bei unserem diesjährigen Thema, das be-
sondere Kind – Kinder mit Zerebralparese und deren Familien, 
deutlich.  Welche therapeutischen Möglichkeiten stehen zur 
Verfügung? Wie kommen die Familien kindgerecht und zeitnah 
an das richtige Hilfsmittel und welche Unterstützungsmöglich-
keiten gibt es für die Familien?  Aus den unterschiedlichsten 
Perspektiven wird Ihnen das Thema von erfahrenen und kom-
petenten Referenten vermittelt, so dass Sie Ihre Kompetenzen 
für diese Kinder und Familien vertiefen und erweitern können. 

Ich wünsche Ihnen einen interessanten und kommunikativen 
Fachtag unter Kolleginnen und Kollegen.
 

 

Herzlichst Ihre

Silke Seiffert
Pflegepädagogin


